
Wasserstoff nach dem Hype: Globale Unternehmen, Technologien, Investitionsausblick & 

Zukunftsperspektiven 2025 

Einleitung 

Wasserstoff bleibt einer der vielversprechendsten Hoffnungsträger für die globale 

Energiewende, emissionsfreie Mobilität und zukunftsfähige Industrie. Trotz abgekühltem 

Börsenhype schreiten Innovationen, politische Programme und Investitionen weltweit voran. 

Dieses Dokument bietet einen umfassenden Überblick über die wichtigsten börsennotierten 

Wasserstoffunternehmen, ihre Technologien, Strategien und gibt einen Ausblick auf die 

nächsten Jahre. 

Die wichtigsten international gelisteten Wasserstoff-Aktien 

Folgende Unternehmen stehen stellvertretend für die Schlüsselsegmente des globalen 

Wasserstoff-Marktes (mit Kursverlinkungen): 

• Air Liquide (Frankreich): 

Einer der größten Industriegaskonzerne, Innovationstreiber bei Infrastruktur, 

Tankstellen und Mobilitäts-Großprojekten. 

• Linde (Irland/Deutschland): 

Weltmarktführer in technischen Gasen, engagiert bei Produktion, Speicherung, 

Carbon Capture und Wasserstoffprojekten in großem Maßstab. 

• SFC Energy (Deutschland): 

Spezialist für kompakte und mobile Brennstoffzellensysteme – für Industrie, Behörden 

und autarke Anwendungen. 

• ITM Power (Großbritannien): 

Vorreiter bei PEM-Elektrolyseuren für grüne Wasserstoff-Herstellung – stark im 

europäischen Industrie-Sektor. 

• Ballard Power Systems (Kanada): 

Brennstoffzellen-Pionier insbesondere für Busse, Nutzfahrzeuge und Bahn, aktiv in 

Amerika, Europa und Asien. 

• Nel ASA (Norwegen): 

Marktführer für Elektrolyseure und Wasserstofftankstellen – stark in Europa/Asien, 

baut massive Produktionskapazitäten aus. 

• PowerCell (Schweden): 

Entwickelt Brennstoffzellen u.a. für Schifffahrt, Luftfahrt und Industrie, Vorreiter bei 

Partnerschaften (bspw. Bosch). 

• Plug Power (USA): 

Komplettanbieter für das Wasserstoff-Ökosystem von Elektrolyse bis 

Brennstoffzellenfahrzeuge, groß im internationalen Ausbau. 

https://www.deraktionaer.de/aktien/kurse/airliquide-fr0000120073.html
https://www.deraktionaer.de/aktien/kurse/linde-ie000s9ys762.html
https://www.deraktionaer.de/aktien/kurse/sfcenergy-de0007568578.html
https://www.deraktionaer.de/aktien/kurse/itmpower-gb00b0130h42.html
https://www.deraktionaer.de/aktien/kurse/ballardpowersystems-ca0585861085.html
https://www.deraktionaer.de/aktien/kurse/nel-no0010081235.html
https://www.deraktionaer.de/aktien/kurse/powercell-se0006425815.html
https://www.deraktionaer.de/aktien/kurse/plugpower-us72919p2020.html


Globale Präsenz und strategische Schwerpunkte 

• Europa: Air Liquide, Nel, ITM Power, SFC Energy stärken Infrastruktur & 

Industrieprojekte. 

• Nordamerika: Plug Power, Ballard Power forcieren Mobilität, Logistik und 

Energiegroßprojekte. 

• Asien: PowerCell (über Bosch) und Plug Power (z. B. in Südkorea) expandieren. 

• Praxisbeispiele: Plug Power betreibt ein Wasserstoffzentrum in Duisburg, Nel 

errichtet eine Gigafactory in Norwegen, Ballard zieht sich aus China zurück, PowerCell 

erschließt neue Märkte mit Partnern. 

 

Technologievergleich: Elektrolyseure, Brennstoffzellen & Infrastruktur 

Elektrolyseure: 

• Nel, ITM Power und Plug Power entwickeln verschiedene Technologien (PEM, 

alkalisch, Hybrid). 

• PEM-Elektrolyseure (ITM Power, SFC Energy): für flexible, dezentrale Anwendungen 

und schnelle Regelbarkeit, aktuell noch teuer. 

• Alkalische Elektrolyse (z. B. Nel): bewährte Großserienlösung, günstiger für skalierte 

Industrieprojekte. 

Brennstoffzellen: 

• Ballard, PowerCell, SFC Energy: Fokus auf PEM-Technologie für Bus, Bahn, Lkw, 

Schiffe, Industrie und netzferne Anwendungen. 

• SFC Energy bedient industrielle Nischen mit mobilen, kompakten Lösungen. 

Infrastruktur: 

• Air Liquide, Linde, Plug Power, Nel: Von Tankstellen und Pipelines bis Speicher und 

vernetzte Produktionsanlagen – Schlüssel zum flächendeckenden 

Wasserstoffhochlauf. 

Fazit Technikvergleich: 

Nur durch Innovation und Zusammenarbeit entlang der Wertschöpfungskette – vom 

Elektrolyseur bis zur Infrastruktur – wird aus der Wasserstoff-Vision echte Marktreife. 

 

 

 



Chancen und Risiken für Anleger 

Die Branche bleibt volatil: Nach der Boom-Phase folgte eine gesunde Bereinigung. Hohe 

Wachstumschancen treffen auf politische, technologische und finanzielle 

Herausforderungen. Entscheidend sind Innovationskraft, strategische Partnerschaften, 

Skalierbarkeit und politische Förderung. 

Chancen aktuell: 

• Plug Power: Internationales Wachstum, starke Industriekunden 

• Nel: Effizienzsprung, Förderprogramme 

• PowerCell: Nischenlösungen für Industriesektoren 

• Air Liquide & Linde: Infrastruktur-Großprojekte und globale Expansion 

 

Zukunftsperspektiven: Trends und offene Fragen 

1. Marktdurchbruch: 

Bis 2030 werden immer mehr Großprojekte umgesetzt – z. B. Wasserstoff-Pipelines, 

europäische Wasserstoff-Hubs und Industriecluster, die als Vorbild für weltweite 

Transformation dienen könnten. 

2. Technologieintegration: 

Wasserstoff spielt künftig eine zentrale Rolle bei der Sektorkopplung. Verbindung von Strom, 

Gas, Verkehr und Industrie wird Realität. Gleichzeitig entstehen neue Geschäftsmodelle 

entlang digitaler Plattformen („Smart Grids“). 

3. Kostenentwicklung: 

Mit Massenfertigung, Skaleneffekten und Fortschritten in der Forschung werden grüne 

Technologien erschwinglicher – Märkte wie Nahverkehr, Schifffahrt, Stahl- und 

Chemieindustrie stehen vor dem Übergang zur Wirtschaftlichkeit. 

4. Politik und Regulierung: 

Der globale Wettbewerb um Technologieführerschaft und Wertschöpfung nimmt zu. Wer 

rechtzeitig Standards setzt, Förderlandschaften gestaltet und Wertschöpfungsketten 

absichert, generiert Vorteile für Standort und Arbeitsmarkt. 

5. Neue Akteure und strategische Allianzen: 

Es drängen neue Unternehmen – etwa aus IT, Digitalisierung, Kreislaufwirtschaft – in die 

Branche. Kooperationen und Allianzen über Branchengrenzen hinaus werden für den 

Durchbruch wichtiger als klassische Einzelkämpfer. 

6. Chancen für Anleger: 

Gerade jetzt, in der „Normalisierung“ nach dem Boom, bieten Innovation, gute Markt-Know-

how und gezielte Diversifikation langfristige Investment-Chancen. 



Fazit 

Die Wasserstoffwirtschaft steht 2025 an einem Wendepunkt: Der große Hype ist vorbei, aber 

die Transformation läuft. Innovationsfähigkeit, strategische Partnerschaften und 

regulatorischer Rückenwind entscheiden, wer Marktanteile gewinnt. Wer früh informiert 

bleibt, kann beim nächsten Aufschwung vorne dabei sein. 

 

Weitere Investment-Einblicke findest du auf: 

https://datenstaubsauger.de/wasserstoff-nach-dem-hype/ 

10. Sep. 2025 

 

 

https://datenstaubsauger.de/wasserstoff-nach-dem-hype/

